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Deutſchland. 


EN ass die Franzoſen ſich am 22. 


23. und 24. September mit Anfalten 
zum Aheiuuͤbergange beſchaͤftiget hat⸗ 
ten, uͤberſetzte endlich ein Corps von 


10,00 Mann unter dem General: 


Losnes bey Kehl dieſen Fluß, ihr 


folgte am 27. eint 2te' Colonue unter 
dem Reichsmarſchall Davouſt von 
Die ganze Macht, 
die ſich om 29. Morgens auf Kurba⸗ 


17,00 Mann; 


diſchem und Breisgau ⸗Ortenauiſchem 
Go biete befand, 


wen bat Déi Über Gernſpach gegen Nas 
dt, die aner gegen das Kiuzin⸗ 


IL. 


dëi uicht. volle 
50,000 Dann, die eine dieſer Colon⸗ 


gerthal und die Hoͤlle gezogen. Noch 
jenſeits des Rheines, aber weit we⸗ 
niger vollzaͤhlig, Cals franzoͤſiſche und 
drutſch⸗franzoͤſiſche Blätter behaupten) 
ſtehen die Dioiſtonen der Reichs mar⸗ 
ſchaͤlle Soult und Ney, dieſer um Brey⸗ 
ſach, jener um Huͤnin gen, bepde be⸗ 
laufen ſich auf 30, 00 Mann. Bey 
Smuͤnden in Franken bivouakirt dus 
Corps des Reichs warſchall Bernadotte 


von 14, 00 Mann z, einige‘ Ortaſche⸗ 


ments find am 29. in Wirzburg ein⸗ 

getroffen. en 8 - 

Die kurpfaͤlſiſchen Truppen gegen 

15,000 Mann, haben ſich unter den: 

Generalen Wrede und Prim von Pens 

burg, ſwiſchen Wirzburg und 9 
5 - m 
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furt e HEH Ber chulfürß⸗ 
liche Geſandte in Wien, Freyberr von 
Sravenreuth fol kurpfaͤlziſcher Armec““ 
miniſter ſeyn. - , 
Die gallo⸗ bataviſche Armee unter 
General Marmont 25,00 Mann 
ſtark, ſoll nach der Gegend von Wirz⸗ 
burg matſchiren, jedoch konnte die 
erſte Colonne deſſelben oog Mann an 
der Zahl, nur erſt am 26. in Frank⸗ 
furt eintreffen. Die geſammte franz 
site Macht, welche in 10 bis 14 
Tagen auf dem rechten Rheinufer ſte⸗ 
hen kann, wird 86,000 Mann betra⸗ 
gen. Im Janern von Frankreich wird 
fi eine Reſervearmee von 38,000 
Mann bilden; die Cavallerie Reſerve 
zu 10,000 Mann. 

Zwiſchen Ulm und Memmingen, 
(welche beyde Städte eilig befeſtiget 
werden), an der Iller und Schuſſen 
und auf bepden Donauufern ſteht die 

Armee Sr. roͤwiſch ⸗oͤſterreich. kaiſerl. 
Majeſtaͤt, 84,000 Maun Goart, und 
vorzüglich durch ihre zahlreiche Reiten. 
tey furchtbat, die fi. in den weiten 20,000 Maun Bak auf den Beinen, 
Ebeuen Schwabens zur Gauge entfal⸗ Fund werden unablaͤſſig in den Waffen 
ten kann. Man hofft ihre Vereinigung | geübt, der Bezirks⸗ und Landſturm iſt 
mit der erſten ruſſiſchen Armee don | organiſirt, und die zum Sprichwort 
55% 0 Mann, unter dem General- gewordene Treue dieſes Alpenvolkes 
lieutenant Kutuſow, (wodurch fie auf ſteigt zur Begeiſterung, ſeit die vaͤter; 
140,000 Mann anwuͤchſt ,) laͤngſtens liche Stunme des angebeteten Mouars 


Tyrol, gegen 209,009 Maun zahlen. 

Dieſes letztere Land mit Vorarlberg 
wetteifert brüderlich mit den ubrigen 
Provinzen des Erbkaiſerthumes, die 
alle keinen hoͤhern Wunſch zeigen als 
mit muthig vereinter Kraft einen⸗ 
dauerhaften und wahren Frieden er⸗ 
kämpfen zu belfen, der durch die größte 
Nachgiebigkeit und unberdaͤchtigſte Séi, 
ſigung nicht erhalten werden konnte. 
Sie zeigen ſich der Zeiten werth, wo 
durch ihre Treue, (im Zoräbrigen 


und ſpaniſchen kinie des Erzhauſes, 
über Tyrol nach Italien erhalten, und 


de, — wo das Übermächtige Frank, 
reich feine gefuͤrchtetſten Helden Cati⸗ 
nat und Vendome vergebens abſchick⸗ 
te, um vereinigt mit dem (regen Ana 
haͤnger des Reichsfe indes, dem Kur⸗ 
fuͤrſten Maxim. Emanuei von Bayern, 
bis an die Drau, Gong und Muhe 
vorzudringen. Vier Miligregimienter zu 


bis zum 1 I. Oktober; bis zum 30. [chen durch den Mund des geliebten 


eben dieſes Monats wird auch die [ Erzherzogs Johann zu Ihnen ſpricht. 
zweyte ruſſiſche Armes unter Michelſon Danemark. 

und Buxhoͤwden, 58,000 Mann ſtark, Die ſtehen den Einkuͤnfte der Stadt 
ſich angeſchloſſen haben. und dadurch Kopenhagen betrugen im Jahre 1803 


die Kriegs macht der vereinigten Kaiſer⸗ 36,281 Rthlr., und die veraͤnderlichen 


béie in Deutſchland, ohne die ſehr uad jufäligen 28,379 Ahle, 
EL 


zahlreichen Reſerven und der Armee in 


Krieg,) die Verbindung der deutſchen⸗ 


die nördlinger Schlacht vorbereitet wur⸗ 


ae "en 1882 S 
6 WER x . ee 


— 


1 1177 gu No gn. 


Marien 
Fertſetzung. ö 

Santer k. Stadt. Deneckt Stanislaus — 

detto. Gaudynski Bloſſu s 
detto. 8 TEE EE EE 
detto. Sorapski Valentin, Floͤß er 
detto. Jablonski Mathias. „ „ „„ sr * Wi DÉI 
detto. kokaskiewicz Franz. ( 2 
detto. Jenrzeyezyk Johann 
detto Klapinski Antons. 
detto. Toͤpferzunft IESSE OS WEE E 
detto. Baͤckerzunft — 2x * 
Wie, ee a 


inne 


detto. Tiſchler⸗, Binder: und Seilerzunft. E wi 
detto. Maurer⸗ und Steinhauerzunft 2 

„ Oehmeidergunft si near ee I e In Ver⸗ 
FEET 1 luſt ges 

detto. Prachngp Joſep hh 6 rathen. 

detto. Neudorfer Johann 1 

detto. Stelzig Johann! —ͤ—— 2 2 3 

detto. Kohl Georg 2 

detto. Lubenik Joſeph, Schaͤn ker. — 

detto. Minski Math. —ͤ— 44 er = 

detto. SÉ Kubecki Johann —U—G—E1l,„ aa deen eg A en zen 

detto. Koptpk Joſeph Schänfer sr 2 

detto. Pietrzykowski Thomass — 

detto. Pikuli Chrifian,. —— * Lage e 

detto, Bragnoney Math. — 52 
dette und Sttadom. Sendrakowski Stanislous. — 5 
Krakau k. Stadt. Rattermundowa Katharina. || 187 

detto. Swiejowski Franz. ———— 2 2 6 

detto, Lygaſzewski Lorenz 7 1 22 „417 L 


cb RE dch 85 2 
e — 712 e 
8 Ge = - 5 | Aumer⸗ 
N a ke. kung. 


Krakau k. Stadt. f Rantal Joſeph pennen 


: detto. 
detto. 
detto. 
detto, 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 


detto. 
detto. 
detto. 
bitte, 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 


detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 
detto. 


detto. 


d detto. 
> detto. 


Kroß Jeſeßßßß ß —— 


Kroß Anton, Uhrmacher n 


Jilipowski Michael 
Pferopski Caſimie CR „„ ++ eg e LEE? 
Sniadynsfi Adalbert; — S setzt 


„Bokkowskt dete 


Baum Frag 
Piontkowski detto 
Glieelli Sebaſtiaa gn 
Broniski Paul, AdvokaiWue 
„ Ee eh EC ai 
Lutko Eliſabeth ů˖· 25 
Liebich, Abvokat Vache és 
Meneiſzewskl, AdvokalTWMWue 
Lewickt Joſeph, AdvokaTWet 
Sadowski Felix. 
Urbanski Fran ͤnõ 
Lichts er Jö hann 
Glogowski Dominikuns 


= Milkowski eee werten „„ „1 
Radowski 8 Anton —— eee 


Oeſterreicher Dominikus 
Stanski Anton, faͤr die Frau von 
Biels ka —ü—ö ̃3³ ꝙꝶꝶ . ꝶ A1. * 


Kloſſowski Anton 


Oittler Johann, Zoaptalf. 
Rohlik Wenzel, Kaufm auunn 


Feiſtmantel Joſeph, Magiſteats⸗Rath | 


Minocki, Rektor der Univerſitaͤt .. 
Meneiſzewsft Got, —— ä 2 ks 


Der Hondelsſtand —ä——ç—“ ̃ 4 rte 


Schuhmacherzunft LA KENE) 


Goldſchmiedzun ff 


Schneiderzu nt 


16 
45 
24 


12 
3000 
80 
14 
60 


(Die Fortſetzung folgt.) 
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Von Seiten der k. k. krafauer Land⸗ 
rechten in Weſtgalizien wird mittels 


gegenwaͤrtigen Edikts bekannt ge⸗ 


macht, daß Anton Stawiski, ledigen 
Standes, am sten März 1. J. zu 
Krakau mit Tode abgegaugen Sep und 


mittels feiner am 1. Moͤrz 8. J. er- 
lehtwilligen Anordnung zur 


richteten 
Erbin die Eliſabeth Radwanska geb. 
Porzmann eingeſetzt, auch feinen naͤch 


Ben Bluts verwandten, wenn fie ſich 
binnen 3 Jahren melden, eine Sum 


me von 1509 fir. pol. vermacht habe. 
Da aber dieſe Bluts verwandten nicht 
ausdrücklich benennt find, auch dieſen 
k. k. Landrechlen unbekannt 
und wo fie ſich beßudenz 
ſte mittels dieſes Edikts vorgeladen, 
daß ſie ſich in der durch den Erblaſſer 


beſtimmten Zeitfriſt zum gedachten Ver⸗ 


mäctriß melden. 
Joſeph gulezpcki, 
Joſeph Ritter v. Cronenfels. 
F. Pohlberg. 


Aus dem Ratbſchluſſe der k. £ fra 


Sanır Landrechte. 


Elsner 2 


Von Seiten der k, auch k. k, kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien wird 


dem Herrn Adalbert Piechowski mit⸗ 
tels gegenwärtigen Edikts bekannt ge⸗ 


F. krakauer Lanechte in Weſtgalizien. 
macht! daß des k, k. Fiskalamt ml ; Deck 


Namen des Religion sſondg, um Ver 
ſchlagnehmung auf die beym Herrn 
Georg Dobrzanski anliegende Summe. 
179,000 fl. pol. aus Urſache des 
duch die verſtorbene Bogumilla Pie⸗ 
chowska, geh. Lochocka gemachten Lex 
gats zur Erbauung einer Kirche in die⸗ 
fer Provinz, eine Bittſchrift wider ihn 
eingereicht habe, und daß in Bewilli⸗ 


gung dieſes Geſuchs dem Herrn Georg 


Dobrzanski anhent anbefohlen wird: 
womit er bis zur ferneren Reſoluften 


dieſer k. k. Landrechtt nichts mehr von 


der Summe der 170,000 fl. pol. 


A Herausfnige; daß ferner dieſe k. k. 
iſt, ob 
ſo werden 


Landrechte, weil ihnen fein Auffent⸗ 
haltsort unbekannt ifi, ihm den hieſt⸗ 
gen Adpokaten Niemetz zum Vertre⸗ 
ter ernannt haben, mit dem Auftrage, 
damit er Über den Termin der vom k. 
F. Fiskalamte binnen 14 Tagen zu 
techtfertig enden Veſchlaglegung wa⸗ 
che. Er mird daher vermahnet: daß 
er, wenn er einige Rechtsbehelfe vor⸗ 
handen hat, dieſelben dem für ihn er⸗ 
nannten Vertreter bey Zeiten uͤbergrbe, 
oder aber einen andern Sachwalter be⸗ 
ſtelle, und ſolchen dieſen k. k. Lande 
rechten nahmhaft mache. 


Krakau den 16. September 1805, 
Jakob Kalezycki, 


V. Lichocki. 
5. Pohlberg, 
Aus dem Ratbſchluſſe der k. and, 


2 


An⸗ 


De — m - | 


Ankündigung. 

Am 21. Oktober l. J. wird die 
Kojpeer Stadtpropmazion ſammt Aus⸗ 
finant des Biers, Meths und Brands 
weins auf Tt Seht, das iſt vom 1. 
November l. J. 1805. bis letzten Ok⸗ 
tober k. J. 1805. in Kozyee liziton⸗ 
do an den Meiſtbirthenden verlaſſen 
werden. 0 

Da dies Gefaͤll auf zweymalige Ans 
kuͤndigung unverpachtet geblieben, ſo 
wird deſſen Fiskalpreis 2506 fir, nach 
Umfaͤuden um etwas“ herabgeſetzt 
werden. 

Die Pachtlaſtigen werden demnach 
hiemit auf obbeſtimmten Termin herzu 
vorgeladen, und haben ſich mit der 
vorobſtehenden Summe enthaltenden 
Loprozentigen Reugelde zu verſeben, 
um ſolches bey der Pızitazion der Zem, 
miſſion im voraus erlegen zu Finnen, 
Krakau den 28. September 4805. 2 


F 


Ant indig un . 

Die ſcaͤdtiſch ſendtzejower Markt⸗ 
und Stadtgelder werden am 17. Ok⸗ 
tober d. F. fruͤh um die gte Stunde 
zu Jendrzejow mittelſt oͤffentlicher Ver⸗ 
ſteigerung⸗ in 
werden. 


Wollte man die allenfalls pochtlu⸗ 


ſtigen mit der Weifnng:verfländigen, 


Daß zum Fiskalpreiſe der vorige: 


Pachtſchiling mit 22 1 gr, 33 kr. ans 
genommen, und 


2. Die Pachtzeit vom 1. Ottober 


1805, bis letzten Oktober 1808. folg⸗ 
lich auf 3 Jahre beſtimmt wird. 


dieſen k. k. 


Verpachtung gelaſſen 


3. Daß die Pachtluſtigen Go mit 


dem Betrage von 22 fr, ar kr. 
als Reugeld zu verſehen, der bizita⸗ 


zions⸗Kommiſſion vorzulegen haben. 
Von welcher die weitere Verſteige⸗ 

rungs⸗ und Pachtbedingniſſe oͤffentlich 

werden bekannt gemacht werden. 
Krakau den 20. September: 1808. 
e 5 7 89 
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Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird dem 
Franz Druez mittels gegenwärtigen 
Evikts bekannt gemacht, daß der Ze 
bann Nepomuk Graf Grodzicki bep- 
Landrechten unterm 30. 
April l. It Zahl 60 30 ongeſugt habe, 
womit die im hieſigen Depoſito für 
ihn erliegende Summe J 547 fle. e ½ fr. 
mit Verhaft belegt werde, und daß 
diefer Verhaft unterm heutigen Dato 
von hieraus bewilligt worden if. 

Da aber dieſen k. k. Landrechten 
der Aufenthaltsort unbekannt if, und 
er wohl gar auſſer den k. k. Erblan⸗ 
den ſich befinden duͤrfte, fo wird Ihen 
der hieſige Rechts freund Niemeg auf 
ſeine Gefahr und Koſten „zum Vertre- 


0 


ter in der Sache mit der Weiſung er⸗ 


nannt, daß er über feine Gerecht 
ſamen, und vorzüglich Über die in ge⸗ 
fetzmaͤßiger Zeitfriſt einzureich ende 
Rechtfertigung dieſes. Verhaſts wache, 
laut A. 384. der allgemeinen Gerichte. 
ordnung, mit, welchem auch der Pros 
ze, laut der für die k. k. Erblande 


vorgeſchriebenen Gerichts ordnung. erbe⸗ 


tert und entſchieden werden > 


Er wird daher zu dem Ende hiermit 
gewarnet: daß er noch zur rechten Zeit 
ſeloſt er ſcheine 2 oder aber wenn er einige 
Rechtsbehelfe bothauden bat, ditſel⸗ 
ben dem ernannten Vertreter bey Zei⸗ 
ten uͤbergebe, oder eadlich einen an⸗ 
dern Sachwalter beſtelle, ſolchen dies 


fen k. k. Landrechten nahmbaft mache, 


und vorſchriftmaͤßig ſich jener Rechts⸗ 
mittel bediene, die er zu feiner Ver⸗ 
Theidignng die ſchicklichſten erachtet, 
widrigen Falls würde er alle mißlichen 
Zoͤgerungsfolgen, laut Vorſchrift der 
A e d Sefege, ſich ſelbſt en 
muͤſſen. 

Krakau den 9. September 1805. 

Jakob Kulezycki. 

Valentin Lichocki. 

F. Pohlberg. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. auch k. 
D Frafauer kandrechte in Weſtgalizien. 
Beck. 3 
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Von Seiten der k. auch f. k. kra⸗ 
fouer Landrechte in Gefaalen wird 
mittels gegenwärtigen Edikts bekannt 
gemacht, daß der Franz Kwietnlowski 
am 10. Dezember 1800 mit Tode ab. 
gegangen ſey, und da der Aufent⸗ 
haltsort ſeiner Teſtamentserben, nehm⸗ 
lich der Margaretha Zelazowska geb. 
Buczowska und ihrer Sohne nicht 
befaun iſt; ſo werden fie hiermit e, 
mahne daß ſie ſich binnen Jahres⸗ 
friſt und o Wochen bey dieſen k. k. 
andtechten melden; widrigen Falls 
et die wunde mit dem ſchon 


RW 
peter ie OT Se 
lowka verhandelt, und Kraft des N. ` 
62. II. Tbeils des bürgerlichen KS e 
ſetzbuchs, wenn um dieſelbe niemand 
anſucht, Für verlaſſen angeſehen werden. 

Krakau den 20. Auguſt 1505. 
Jakob Kulegycki. 
Freiherr von Muͤnch. 

W. Lichockt, 

Aus dem Nathſchluſſe der k. F. 

krakauer Landrechte in Wefigaligien. 
Elonec. 2 


kizitazions⸗ Ankündigung ⸗ 

Am 16. Oktober, J. 1805. wer⸗ 
den die bey der erſten Lizitazion in 
Brzesko unverſteigert gebliebenen Stadt⸗ 
realitaͤten lizitands og den Meiſtbie⸗ 
thenden auf 3 nach einander folgende 
Jahre, das iſt vom 1. November 1805 
bis letzten Oktober 1808 verlaſſen wer⸗ 
gen, naͤmlich: 5 

a) Der Grund Klin nad Kochlo⸗ 
wem genannt, kefien riähriger dis: 
kalpteis 21 fir. beträgt, 

b) Der Grund Klin Fabroski ges ` 
nannt, wovon der jährige Fiskalpreis 
1 fr. 5 kr. ausmacht. 

c) Der Grund Orny genanne, in 
Oſtgalizien, wovon ber jährige Ziskal⸗ 
preis 21 fr, 35 kr. if. 2 

d) Die Wieſe pod Nudnifiem, des 
ren sjähriger Fiskalpreis 18 2 4 kr. 
ausmacht. 

€) 


6) Ein Zaar Grund Klin Pisko⸗ 
rom genannt, wovon das Ijaͤhrige 
Praetium fisci 27 fr, if, Bass 
4) Der Grund Klin nad Bit 
orten genannt, wovon das ljoͤhrige 
Praetium fisci 17 fir. iſt, und 
endlich ? h 
e Der Stund Klin od Luba oc A 
wennt, deſſen Praetium fisci 24 flr. 
40 kr. ausmacht, i 5 
Pachtiuſſige haben ſich demnach mit 
dem lopet. Vodium und vethaͤltniß⸗ 
mäßigen Kaution zu verſehen, und an T 
dem vbbeſtimmten Termine in der kra⸗ 
Lauer Stadrkanzley zu erſcheinen. 
Krakau den 19. September 1805. 3° 


Iopet. Vadio verſehen einzufinden, und 

zu jederzeit allda die Bedingniſſe einz u⸗ 

ſihen. 5 f 

kipowiee den 16. September 1809. 
Bi Maly. 9 


nee 2—————— — 


d Kundmachung 
Am 15. des k. M. Oktober und 


den wird in der Kanzley der k. und k. 
k. frakauer Polizeyditekzion Nr. 574. 
in der Spitalgaſſe ein polniſcher vs 
cher Leibguͤrtel, ſogenonnter Paß, gegen 
gleich baare Bezuhlung an den Hi: ier 
bietenden veräuffert werden, welches 


An klan digung. 

Vom Wirthſchaftsamte der fr k . 
Herrſchaſt Lipowier, wird bier mi⸗ 
kund und zu wiſſen gemacht, daß am 
15. Oktober d. J. die Delew Schank⸗ 
gerechtigkeit von Brandwein, ier, 
Wein und Meth auf 1, und nach um⸗ 
ſtönden auf 3 nach einander: folgende: 
aber durch öffentliche Feilbietung a , 
Si 7. Rovimber 1805. anfan⸗ Der Herr Tbadaͤns von Dunin mit’ 

Das Praetium fisch bett ägt 770 fle 
30 kr. * „Hſtgalizienn . if 

age: Sam 10 ved mi: | De, ee sen SERIE 
Ausſchluß der Juden om 15. Okto- S d 


Gë Stadt, Nr. 126., kommt dom 
ke l. J, ſtüh um 9 Uhr in de diess Lende. ei 
Am 


d gemacht IN. 3 


\ Angekommene Fremde in Krakau 


Nr. 16, kömmt von Öntwald aus 


hereichaftlicht Amtskanzley mit einem 


zwar in den vormittägigen Amtsſtun⸗ 


onmit zur allgemeinen Wiſſenſchaft kund“ 


2 Bedienten, wohnt in Stradom, 


. 
1 


de hie 


Lë von eg SE mit 

se gen Zi wohnt in der Stadt, 
koͤmmt vom Lande. 

el von Kochanowsn 

wo jut in der 

mmt vdm 


mit 2 Bedienten, 
Sur Nr. Na. 


Lan 

er coe. koͤnigl. Lieutenant von 
Dë Graitz Infanterie Seed S 

Mor ſchtin / wohnt in der Stadt, N 

504, kömmt vom Regiment. 


ES Am 6. Oktober. 
Der Herr Stanislaus von Cienski mit 
Gattin und 5 Bedienten, wohnt 


auf dem Sand, Nr. 38., koͤmmt von 


aus Oſtgalizien. 
Die Herren‘ Igna; und Joſeph von 


Urbanski mit 4 Bedienten, wohnen in ? 


ber Stadt, Nr. g1., kommen von 
Koſtarowice aus Oſtgalizien. 


1 ge ES 

uchhaltereyraitr err 

u Brezany mit Familie, wohnt 
Be Stadt, 


e . k. wh ZS S r N 
bard, wohnt in der Stadt, Nr. 
304, koͤmmt von Wien. 
Der k. k. Gubernialrath Herr Anton: 
Dorufeld, wohnt in der . Nr. 
460., koͤmmt von Wien. 


Am 8. Oktober. 


Oer Herr Joſeph von karkowski mit 2 


Bedienten, wohnt in der Stadt, Nr. 
Zug: von Hronow aus Oſtga⸗ 


PR SÉ Mauritz vond Wiſchkowski 
1 Bedienten, wohnt in der 
Zon, Nr. 26, Pſtrongow aus Oſt⸗ 
Wen. 
835 Pier Vinzens von Zminowitz mit 
attin und 8 Bedienten, abb in 


der Stadt, Nr. 94. koͤmmt von en⸗ 


towitza aus Oſtgallnien, 


Nr. 672. koͤmmt 90 


| dem Mehlhe 


N Am o Okte ober 

Der Herr Michael Ritter von Ozte⸗ 
konski mit 1 Bedienten, wohnt in 
der Stadt, Nr. 504 koͤmmt von 
SGrodno. 

Oer K. Kl. Kreiskaſſenamtsſchreiber Herr 


Johann Kaſchitz mit Familie, wohnt 
— néi Stadt, Rt. 672., koͤmmt von 
Biala. 


Verſtorbene in Krakau und in 
den Vorſtädten. 


um 27. Auguſt. 


Zem 1 Tapelöpnee Alexiuski Kogubows 
ö Johann. 2½ Jahr alt, an 
Sener, auf dem Sand, Nr. 


Oer. per Graf Franz don Zielin⸗ 
ſki, 64 Jahr alt, an hitzigen Gal⸗ 
leuffeber, in der Stadt, u g 


Dem Bindermeiſter Miſtatzinski f. T. 


Katharina, 8 Jahr alt, an der Bruſi⸗ 
waſſerſucht, in der Stadt, Nr. 84. 
Am 28. Auguſt. 


u Holzhändler Sebaſſian Stolecki 


„Andreas, 304 Jahr alt, an 
Pocken, auf dem Sande Nr. 232. 


a Dem Schuhmachermeiſter Johann pie. 


karsti 5 T. Juliauna, 3/4 eh alt, 
an Pocken, in der Stadt, Nr. gr. 
dler Kaſimir Grabow⸗ 
ſ. T. Marianna, 1ſ½ Inn alt / 
am Durchfall, auf dem Sand „ Nr 
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Jahr alt, an bitzigen Nervenfieber, 
im St. Lazarſpital. 

Dem Adam Furmanski ſ. T. 1 3/8: 
Jahr alt 2 der Abzehrung, in 
sine 2. 

Sm: 


u 2 


Dem Fleiſchhauer Joſeph Rojeski ſ. 
T. Katharina, » 1/4 Jahr alt, an 
Pocken, in Kleparz, Rr. 10. 


Dem Tagloͤhner Johann Fuhrmansk if m. E 
Za Der Margaretha Mitzinska i. T. Lucia, 


Marianna, 1 Jahr alt, am 
Konvulſionen, in Fleparz, Nr. rr. 
Der Maler Anton Witkowski, 50 Jahr 
alt, an der Abzehrung, auf dem 
Sand, Nr. 98. : ig 
Dem Webermeiſter Stanislaus Kuda⸗ 
ſchiewitz ſ. S. A 
an Steckkathar 


221. 
Her Thekla Kwasniowska i. T. Su⸗ 
ſanna, 3 Wochen alt, an Konvul⸗ 
ſtonen, in der Stadt, Rr. 605. 
Am 29. Auguſt. 
Dem Schänfer Paul“ Majeiveti ſ. O. 
Marianna, 2 us Jahr alt, an Po⸗ 
cken, in Kleparz, Nr. 282. 
Dem Kaspar Delawski'ſ. S.; Thadaͤus, 
9 Monate alt, an. Pocken, in der 
Stadt, Nr. 315. A 
Der Bettler Bonaventura Ehmielowi 
ſki, 80 Jahr alt, an der Bruſſwaſ⸗ 
ſerſucht, in der Stadt, Nr. 213. 
Dem. Mitglied der Buchdruckergeſell⸗ 
ſchaft Simon Torwidowitz f. ©. 
Jonaz 9: Tage alt, an Konvulſio⸗ 
nen, in der Stadt, Nr. 586. 


Der Wittwe Dorothe 


Oer Schneider Thomas 


nton, 3/a Jahr alt, 1 
H de D. Nr. — 


cken, in der Stadt, Nr. 88. 


er Wittwe! a Rodafowigomi” = 
i T. Roſalia, 9 Tage alt, an Kon 

vulſionen, in der Stadt, Nr. 285. 

i 30. Auguſt. 


8 2 Monate alt, an Durchfall, in 
Kleparz, Nr. 1338. 

Die Tperefin Jaroſinska, ze Jahr alt, 
am Schlagfluß, im St. Lozarſpital. 

Zube er an ber ebend, 8 G. 

Jahr alt, an der! rung, im St. 

Tahar g 1 5 


Am zt. Auguſt. 


Dem Kürſchner Thriſſtan Wichterle € 


S. Georg, 1. 1½ Jahr alt, an pos: 

Dem Färber Audreas Wlotkowoki c. 
S. Philipp, 5 Monate alt, au Po- 
cken, in Klevorz, Nr. 298. 

Der Wittwe Therefin Sadowi fe 
S. Ludwig , 6. Fahr alt, an Pos 
cken, in der Stadt, Nr. 315 

Am 1. September. 


| Dem. Hutmachermeilter Fogänn st 


Lë Johaun, 2 Jaht alt, op 
cken, in det Stadt, Nr. ei 
Dem Hausmeiſter dar! Zei f. ©, 
Johann, / Jahr alt, an Steckka⸗ 
thar, in der Stadt, Nr. Ass, 
Den Schuhmachermeiſter Michael Mi⸗ 


katowski ſ. S. Vinzens, 41,2 Jahr. 


Krakauer Mark tpreife he 


vom g. Oktober 1806. 2 8 2 
EH, fl. kr. fl. kr. | ff. kr. 
Der fern Weitzen zu] 18. — 17 — 
„„ RW N ne 1302» 
— — SGerſteen — ok 8130 
— — gan ee 4445 
— — ` D ` — gl» 17. — 
— e bg — 13 — Birke 


